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Liebe Jale,

kurz zu Deinem Zimmerwunsch. leh habe die Gasteliste daraufhin durchgesehen. »

lAİas ich Dir guten Gewissens anbieten kann, İst der August, das bedeutet für 

Dich, da6 Du Dein dreimonatiges Stipendium mit einem Berlinaufenthalt beendest. 

leh hoffe, es İst Dir reeht so. Über die anderen Monate wagte ich nicht zu ver- 

fügen, da die Zimmer zur Halfte - wenn nicht gar mehr - sehon belegt sind und 

ich die Termine einer Reihe von unseren für dieses Jahr eingeladenen Stipendiaten 

noch nicht kenne.

leh /reue mich sehr, da6 es mit Humboldt geklappt hat; fast hatte ich sehon Be­

denken, weil die Sache so lange auf sich warten lieB. Meinen herzlichen Glück- 

wunsch!

Für heute sehr liebe GrüOe und vor allem eine sehöne und erfolgreiche Zeit in 

Rom.

Deine 

i .A.

(Dr. Anneliese Peschlow)
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